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KURZ NOTIERT

Torjäger für den TSV
KELHEIM.VergangeneWoche hat sich
bei unserer Berichterstattung über das
Landshuter F2-Hallen-Kreisturnier ein
Fehler eingeschlichen. Im Finalspiel
traf für Offenstetten neben Bastian
Zott (3) und Jonas Schwatke auchAr-
ton Fazliu.Wir bitten das zu entschul-
digen.

KELHEIM. Der 3. Laufcup des Landkrei-
ses Kelheim war auch heuer wieder
ein voller Erfolg. Die fünf Rennen um-
fassende Lauf-Serie wurde jetzt von
einer feierlichen Siegerehrung imWit-
telsbacher Hof abgeschlossen. Die Eh-
rung hatte in diesem Jahr run & bike
Kelheim veranstaltet. Neben den bei-
den Gesamtsiegern Peter Kozlowski
vom LLC Marathon Regensburg und
Regina Philips vom FSV Sandharlan-
den waren noch viele andere Sportler
und auch einige Ehrengäste gekom-
men.

Fünf Wettbewerbe in Kelheim, Bad
Abbach, Mainburg, Painten und Sand-
harlanden standen heuer auf dem Pro-
gramm. Der TV Riedenburg setzte aus,
wegen des Todes von Abteilungsleiter
Karl-Heinz Salzinger. Nächstes Jahr
werden die Riedenburger aber wieder
mit dabei sein. „Der Laufcup bleibt ein
breitensportliches Event, dennoch wa-
ren die Leistung auch heuer beacht-
lich“, so Anton Perfoll vom Team run
& bike. Er lobte besonders die beiden
Organisatoren Marc Utry und Erich

Kirche, ohne deren unermüdlichen
Einsatz die Veranstaltung nicht mög-
lich wäre. Schirmherr Landrat Dr. Hu-
bert Faltermeier freute sich besonders
über die große Spreizung, „und zwar
in räumlicher Hinsicht von Mainburg
bis Painten und altersmäßig von den
Kindern bis zu den Senioren“. Kel-
heims Bürgermeister Fritz Mathes
sprach von einem „Gewinn für alle be-
teiligtenOrte“.

Landkreis soll zusammen wachsen

Auch Karsten Wettberg, „geistiger Va-
ter des Laufcups“, wie Anton Perfoll es
ausdrückte, war gekommen. Er meint:
„Der Sinn des Laufcups war, dass der
Landkreis besser zusammenwächst.
Das wird voll erfüllt.“ Für ihn sei der
Laufcup eine Erfolgsgeschichte. Nach
den Begrüßungen durch die Ehrengäs-

te begann das eigentliche Highlight
des Abends im Wittelsbacher Hof,
nämlich die Siegerehrung. Zuerst wa-
ren die Schüler und Jugendlichen
dran, und hier zeigte sich, dass beson-
ders die SG Painten über großen Nach-
wuchs verfügt. Über die Altersklassen
bei den Erwachsenen kamman zu den
Gesamtsiegern. Bei den Damen stand
da Regina Philips vom FSV Sandhar-
landen ganz oben. Das sportliche Mul-
titalent ist nicht nur erfolgreiche Judo-
ka, sondern seit vergangenem Jahr
auch deutsche Tretroller-Meisterin.

„Ich bin fast doppelt so alt wie die
Zweitplatzierte. Aber vielleicht sind
die Jungen noch nicht so konstant“,
meint Philips mit einem Lächeln. Sie
mag den Laufcup sehr gerne, gerade
weil sich auch in den vergangenen
Jahren viele Bekanntschaften entwi-

ckelt haben. Und mit ihrem Erfolg hat
sie eigentlich gar nicht gerechnet: „Es
waren schon noch viele andere schnel-
le Hasen dabei.“

Seriensieger mit Ambitionen

Peter Kozlowski konnte bei den Her-
ren seinen Titel verteidigen. Sollte er
noch einmal gewinnen, darf er den
Pokal behalten. „Das werde ich auf je-
den Fall versuchen, sollte es mit den
Terminen klappen“, so Kozlowski.

Anton Perfoll hob die Vereinswer-
tung hervor: „Das ist vom Breiten-
sportgedanken her das Wichtigste.
Hier zählt nicht die sportliche Leis-
tung, sondern die Teilnahme.“ Mit 82
Starts waren dabei die Läuferinnen
und Läufer vom LLC Marathon Re-
gensburg die Fleißigsten. Der Laufcup
2012 startet am 29. April in Kelheim.

Läufer Kozlowskiwill Pokal behalten
EHRE Seriensieger vom LLC
Marathonwill beim Laufcup
2012 abräumen. Zuvor gab
es die Trophäe für dieses
Jahr. Die könnte bald für im-
mer in seiner Vitrine stehen.
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VON ALEXANDER REICHMANN, MZ

Polit-Prominenz und Sponsoren strahlen bei der Siegerehrung mit den besten Läufern um die Wette. Peter Kozlowski und Regina Philips, die Gesamtsieger,
stehen vorne in der Mitte, daneben jeweils die Zweitplatzierten, dann außen die Drittplatzierten. Foto: Reichmann

SAAL. Die Schachabteilung des SV Saal
konnte in der Partie gegen die zweite
Mannschaft des ASV Burglengenfeld
ihren zweiten Sieg der laufenden Sai-
son erringen. Die Begegnung endete
klar mit 6:0 für den SV Saal, keine Par-
tie ging verloren. Mit diesem Sieg
konnte der SV seine Stellung in der Ta-
belle auf dem dritten Rang festigen.
Somit kann man also verdienterma-
ßen von einem guten Start ins Jahr
2012 sprechen.

Wer beim SV das Schachspiel erler-
nen und an der Saison teilhaben will,
der ist herzlich eingeladen, dienstags
ab 20 Uhr zum Trainingsabend in der
Gaststätte „Saaler Pfandl“ vorbei zu-
schauen.

Saalern gelingt
Start ins neue Jahr

RIEDENBURG. Die Karate-Kämpfer des
Turnvereins stiegen am Samstag bei
der Niederbayerischen Meisterschaft
in Fürstenzell bei Passau gleich fünf
Mal auf das Podest. Unter den Augen
von Trainer Oliver Ries musste And-
reas Fischbein als erstes die Fahnen
des TV vertreten. Er präsentierte sich
in den drei Vorrunden sehr stark und
wurde im Pool A Sieger. Im Finale
unterlag er knapp mit 2:3 und wurde
Niederbayerischer Vizemeister.

Kurz darauf startete er in der Diszi-
plin Kumite männlich bis 33 Kilo-
gramm, kurz vor Ende der 90 Sekun-
den und 5:4 in Führung liegend, traf er
seinen Gegner am Kopf und wurde
disqualifiziert.

Mittlerweile waren auch Arthur
Pracht und Alex Ramich am Start und
kämpften auf der dritten Kampffläche
in der Disziplin Jugend Kata männ-
lich. Beide konnten sich über die
Trostrunde den dritten Platz teilen.
Danach startete Arthur Pracht in Ku-

mite männlich bis 52 Kilogramm.
Pracht stand in der ersten Runde gegen
den aktuellen Bayerischen Meister auf
der Matte, der Kampfrichter startete
die Begegnung, und er aktivierte dreh-
te voll auf. Innerhalb von 50 Sekunden
bezwang er souverän mit 8:0 den Jun-
gen aus der Kumite-Schmiede Strau-
bing und sicherte sich denNiederbaye-
rischenMeistertitel 2012.

Alex Ramich stand nun bereit auf

der Kampffläche drei in Kumite
männlich bis 63 Kilogramm. Nach der
Vorrundemusste er sich knappmit 0:1
geschlagen geben und wurde Nieder-
bayerischer Vizemeister. In der Ge-
samtwertung belegten die Rieden-
burger Karateka in Niederbayern den
zweiten Platz. Alle Riedenburger sind
für die Bayerischen Meisterschaft qua-
lifiziert, was Trainer Oliver Riess be-
sonders freut.

TV-Karateka räumen fünf Titel ab
ERFOLG Bei Niederbayerischer
Meisterschaft klettern Rie-
denburger aufs Treppchen.

Trainer Oliver Riess mit seinen erfolgreichen Schützlingen.
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ALLE SIEGER AUF EINEN BLICK

➤ Schüler D:Nina Schaller (SG Painten),
Lukas Petz (SG Painten; Schüler C: Han-
naMichel (SG Painten), Noah Neumeier
(SG Painten); Schüler B: Celine Drössler
(LLCMarathon Regensburg), Valentin
Lechner (LLCMarathon Regensburg);
Schüler A: Matthias Groß (run & bike
Kelheim); Jugend B: Julia Steger (run &
bike Kelheim), AndreasMeier (SV Ihrler-
stein); Jugend A: Veronika Bühler (RSC
Sportcamp Kelheim), Aron Reitz (RSC
Sportcamp Kelheim).
➤ Weibliche Hauptklasse: 1. Barbara
Ferstl (SG Painten);
➤ Männliche Hauptklasse:Martin Stier;

➤ Die einzelnen Altersklassen:W30:
Doris Rosenhammer (FSV Sandharlan-
den); M30: Thomas Huber (FSV Sand-
harlanden); W35: Wanda Dudek (TSV
Mainburg Triathlon); M35: Ingo Ulmer
(run & bike Kelheim); W40: Evelyne Kon-
valinka (TV Riedenburg); M40: Karl Lim-
mer (Grüne Au Peising); W45: Ursula
Bircheneder (run & bike Kelheim); M45:
Peter Kozlowski (LLCMarathon Regens-
burg); W50: Regina Philips (FSV Sand-
harlanden); M50: Hans Fanderl (Sport
2000 Kelheim); W55: Anita Hosak (Kel-
heim); M55: Josef Schwertl (TSVMain-
burg); M60: Franz Stümpfle (TVGeisel-

höring); M70: Günther Jeblick (LG Do-
nau/Ilm)
➤ Gesamtsieger Herren: 1. Peter Koz-
lowski (LLSMarathon Regensburg): 672
Punkte; 2. Thomas Huber (FSV Sand-
harlanden): 600; 3. Ingo Ulmer (run &
bike Kelheim): 540.
➤ Gesamtsieger Damen: 1. Regina Phi-
lips (FSV Sandharlanden): 537; 2. Barba-
ra Ferstl (SG Painten): 510; 3.Wanda
Dudek (TSVMainburg Triathlon): 430.
➤ Teamwertung: 1. LLCMarathon Re-
gensburg: 82 Starts; 2. run & bike Kel-
heim: 79; 3. FSV Sandharlanden: 71.
(zar)

KELHEIM. Der Bayerische Fußball-Ver-
band bietet 2012 bereits zum sechsten
Mal die BFV-Ferien-Fußballschule in
den Sommerferien in Kelheim an. Im
August 2011 zog die BFV-Ferien-Fuß-
ballschule in Kelheim 46 junge Kicker
an. Aufgrund der positiven Resonanz
findet die Drei-Tages-Veranstaltung
vonMittwoch, 1. August, bis Freitag, 3.
August, statt. Das Angebot richtet sich
an alle Nachwuchskicker im Alter von
acht bis 14 Jahren, die neue Tricks ler-
nen wollen. Die Trainingseinheiten
auf dem Gelände des ATSV Kelheim
leiten Stefan Kiehl (Trainer A-Lizenz)
und Helmut Müller (C-Lizenz) aus Ihr-
lerstein. Das alles bietet der Bayerische
Fußball-Verband zum Preis von 119
Euro (Geschwister für 109 Euro) an.
Die Teilnehmerzahl ist auf 42 Nach-
wuchsspieler begrenzt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Anmeldung und Info: www.bfv.de
(Vereinsservice/BFV Ferienangebote)

BFV-Schule
inKelheim
LERNEN Fußballschule in den
Ferien beimATSV.

PETERFECKING. Mit einer Neun im
Stechschuss rettete Alois Altinger
(372:372) gegen Werner Deml. Er
schoss mit einer Acht das Unentschie-
den und sicherte den Schlossschützen
Peterfecking somit einen Punkt im
letzten Durchgang der Hinrunde
gegen Drei Tannen Lehen. Das bessere
Ringergebnis 1519:1502 brachte Lehen
den zweiten Punkt. Im Auswärtsduell
beim Spitzenreiter fehlte wieder ein-
mal schmerzlich Christoph Schweiger
sen.. Eine große Last liegt darum auf
den Schultern der jungen Spitzen-
schützin Christina Dörrich die auf
eins antreten muss. Die zweite Erfah-
rene Sonja Reichl ist nicht dabei.
Christina Dörrich (379:384) verlor
glatt gegen Martin Lorenz. Julia Lang
(382:377) holte die Wertung. Markus
Simon (369:386) hatte keine Chance.
Der erste Durchgang der Rückrunde
führt Peterfecking zum Aufsteiger
EichenlaubGroßberg. (lje)

Schweiger
fehlt erneut
LIGA Schlossschützenmüs-
sen beim Spitzenreiter ohne
den Altinternationalen ran.
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SCHÜTZEN

BEZIRKSOBERLIGA LUFTGEWEHR 7.
DURCHGANG: Lehen – Peterfecking 2:1
Punkte; 2:2 Einzelwertungen;
1519:1502 Ringe; Teppichwerk Regens-
burg –Oberhinkofen 0:3; 1:3,
1478:1492; Zeitlarn II –Moosham 1:2;
2:2, 1498:1508; EichenlaubGroßberg –
Pielenhofen 3:0; 4:0; 1494:1452.
HALBZEITTABELLE: 1. Lehen 20:8 Einzel-
wertungen; 19:2 Punkte; 10605 Ringe;
1515 Ringe im Schnitt der sieben
Durchgänge; 2. Oberhinkofen 19:9;
18:3; 10537; 1505,29; 3. Peterfecking
15:13; 12:9; 10523; 1503,29; 4. Eichen-
laubGroßberg 16:12; 11:10; 10535;
1505; 5.Moosham 14:14; 10:11; 10529;
1504,14; 6. Zeitlarn II 15:13; 9:12;
10530; 1504,29; 7. Teppichwerk Re-
gensburg 10:18; 9:12; 10407; 1486,71; 8.
Pielenhofen 3:25; 0:21, 10003; 1429.
Beste Schützen (Halbzeit): 1. Cornelia
Schiller 385,43 Ringe im Schnitt
(Großberg); 2.Martin Lorenz 385,43
(Lehen); 3. ThomasNeumeier 384,71
(Moosham). (lje)
SCHÜTZENGESELLSCHAFT 1910 OFFEN-
STETTEN: Jahresbestenwertung: Schü-
ler: Sebastian Brandl 127,Maximilian
Guttenberger 120; Seniorinnen: Elisa-
bethMüller 351, Anna Eisler 318;
Schützenklasse: Herbert Brandl 309;
Senioren: Siegfried Schnell 302. Jahres-
vortel: ElisabethMüller. (dph)
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